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Unterschiedliche Perspektiven im Handel: Ländervergleich 
zwischen Deutschland, Frankreich und Großbritannien 

Stimmungsbarometer belegt: Deutsche sind optimistisch 

Düsseldorf, 20. Januar 2025 - Eine aktuelle Umfrage von iBanFirst beleuchtet die Haltungen in 
Deutschland, Frankreich und Großbritannien zur Entwicklung von zentralen Themen des internationalen 
Handels. Das Stimmungsbarometer zeigt deutlich: Es gibt große Unterschiede zwischen den drei 
Ländern. Die Ergebnisse unterstreichen die starke Position und Offenheit der Deutschen im 
internationalen Handel. Mit einer breiten Zustimmung zu Exporten, Freihandel und fairen Handelsregeln 
hebt sich Deutschland deutlich von Frankreich und Großbritannien ab. Gleichzeitig zeigen die 
Ergebnisse, dass es Potenziale zur Optimierung gibt, insbesondere bei der Vereinfachung von 
Handelsprozessen und dem Schutz von Arbeitnehmerrechten. 

Wahrnehmung von Handel, Export und Import in Deutschland 

Ihre Offenheit gegenüber dem internationalem Handel hebt das Stimmungsbarometer dabei besonders hervor. 83 
% der befragten Deutschen sehen den internationalen Handel als „positiv“ oder „sehr positiv“ – ein deutlicher 
Vorsprung gegenüber den Menschen in Frankreich (43 %), in Großbritannien sind es immerhin (71 %). Auch 
beim Thema Freihandel sind die deutschen Umfrageteilnehmer optimistisch: Nahezu drei Viertel (72 %) bewerten 
das Thema als „positiv“ oder „sehr positiv“. Ein vergleichbares Ergebnis zeigt sich in Großbritannien, wo 76 % der 
Befragten eine positive Haltung einnehmen. Franzosen bilden hingegen mit lediglich 27 % Optimisten das 
Schlusslicht. 

Auch beim Export spiegelt sich diese Wahrnehmung wider: 79 % der deutschen Umfrageteilnehmer bewerten 
den Begriff „Export“ positiv, in Frankreich sind es 76 %, während nur 60 % der britischen Befragten positiv 
denken. In puncto Import sind Deutsche ebenfalls optimistisch, für 61 % der Befragten ist der Begriff positiv 
besetzt, in Großbritannien sind 40 % der Umfrageteilnehmer dieser Meinung und in Frankreich sogar nur gut ein 
Fünftel (21 %). 

Hoher Protektionismus in Frankreich 

Die Ergebnisse zeigen, dass protektionistische Tendenzen in Frankreich stärker ausgeprägt sind. Französische 
Umfrageteilnehmer bewerten Protektionismus mit 45 % Zustimmung deutlich positiver als in Großbritannien (31 
%). Deutsche Umfrageteilnehmer zeigen sich besonders kritisch. Lediglich 8 % der Befragten bewerten 
protektionistische Maßnahmen positiv – ein klarer Hinweis auf die starke Exportorientierung deutscher 
Unternehmen.  

Im Hinblick auf die Zollgebühren ergibt sich ebenfalls ein sehr differenziertes Bild zwischen den Befragten aus 
Frankreich, Großbritannien und Deutschland: Während fast die Hälfte (47 %) der Umfrageteilnehmer aus 
Frankreich den Begriff positiv besetzen, sind es in Großbritannien nur 21 % und in Deutschland gerade einmal 12 
%.  

Deutsche Unternehmen fordern faire Handelsregeln und einfachere Zollverfahren  

Das Stimmungsbarometer verdeutlicht, dass Deutsche klare Prioritäten setzen, um den internationalen Handel zu 
stärken. So plädiert die Mehrheit (70 %) der Befragten für faire Handelsregelungen zwischen allen Ländern. 
Zudem stehen der Kampf gegen unfaire Wettbewerbspraktiken (53 %) und der Ausbau von standardisierten 
Arbeitnehmerrechten (35 %) im Vordergrund. Mehr als die Hälfte (54 %) spricht sich für eine Vereinfachung von 
Verwaltungs- und Zollprozessen aus, während ein Viertel (25 %) die Verbesserung von Umweltstandards 
unterstützt. Darüber hinaus fordern 39 % der deutschen Befragten internationale Kooperationen zu stärken, 10 % 
wollen den Geldaustausch zwischen Staaten optimieren und 21 % den Marktzugang für Entwicklungsländer 
verbessern, um Chancengleichheit und faire Bedingungen auf globaler Ebene zu schaffen. 
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Deutschland als Treiber des internationalen Handels 

„Deutschland ist und bleibt ein Vorreiter im internationalen Handel. Die Studie zeigt jedoch auch, dass wir uns 
nicht auf unseren Erfolgen ausruhen dürfen. Es gilt, bestehende Herausforderungen aktiv anzugehen und unsere 
Position als Handelsnation weiter auszubauen“, resümiert Besart Shala, Country Manager Germany bei iBanFirst. 

iBanFirst hat für dieses Stimmungsbarometer zum internationalen Handel in Frankreich, Großbritannien und 
Deutschland im Dezember 2024 und Januar 2025 die allgemeine Öffentlichkeit befragt (ohne Angaben zum Beruf 
der Befragten). Die Stichprobe umfasst 1.000 Personen pro Land (Frankreich, Großbritannien, Deutschland). 

 

Über iBanFirst 
iBanFirst, gegründet 2016, ist ein globaler Finanzdienstleister mit einer innovativen Plattform für das 
Fremdwährungsmanagement. Im Gegensatz zu Mitbewerbern bietet iBanFirst professionelle Unterstützung durch 
Devisenexperten, wodurch das Fintech insbesondere für kleine und mittlere Unternehmen (KMU), die international 
tätig sind, ein zuverlässiger Partner ist. Für zusätzliche Transparenz sorgt der branchenweit einzigartige Payment 
Tracker, mit dem Unternehmen ihre Zahlungen in Echtzeit verfolgen können. iBanFirst ermöglicht Führungskräften 
und Finanzteams den direkten Zugang zu den Devisenmärkten, das Speichern, Empfangen und Versenden von 
Geld in über 30 Währungen sowie die Entwicklung individueller Absicherungsstrategien. Als von der Belgischen 
Nationalbank reguliertes Zahlungsinstitut ist iBanFirst in der gesamten Europäischen Union zugelassen. Als 
Mitglied des SWIFT-Netzwerks und SEPA-zertifiziert verfügt iBanFirst außerdem über AISP- und PISP-
Akkreditierungen gemäß PSD2. 
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